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Presseinformation 
 
 
Sperrfrist Redebeginn! 
Es gilt das gesprochene Wort 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jörg Hansen zu TOP 42 „Sportland Schleswig-Holstein 
mit Leben füllen“ 
 
In seiner Rede zu TOP 42 (Sportland Schleswig-Holstein mit Leben füllen) 
erklärt der sportpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Jörg Han-
sen: 
 
„Corona hat es gezeigt: Sport ist wichtig für die Menschen. Können sie kei-
nen Sport treiben, fehlt ihnen etwas. Vor den jetzigen Beschränkungen wur-
de deutlich, dass der Sport mit seinen verantwortungsvollen Hygienekon-
zepten vorbildlich unterwegs ist. Dafür danke ich der großen Familie des 
Sportes. Die aktuellen Beschränkungen sind hart und sie sind sicherlich 
nicht leicht zu tragen. Und es schmerzt mich sehr. 
 
Aber trotz oder gerade wegen Corona dürfen wir das gerade beschlossene 
Ziel nicht aus den Augen verlieren. Ich zitiere aus dem Koalitionsvertrag, 
wenn ich sage: ‚Wir bekennen uns dazu, die landesverfassungsrechtliche 
Staatszielbestimmung der Förderung des Sports ernst zu nehmen […]‘. Mit 
dem Sportentwicklungsplan haben wir einen entscheidenden Wegweiser zur 
Sportentwicklung an die Hand bekommen. Vollkommen zurecht wird er als 
Meilenstein auf dem Weg zum ‚Sportland Schleswig-Holstein‘ bezeichnet. 
Damit haben wir ein Etappenziel erreicht. Aber an Rast ist jetzt nicht zu 
denken – es ist nun unerlässlich, den Schwung, die Dynamik und die ge-
fasste Motivation mit Blick auf das Ziel aufrechtzuerhalten. Die Ergebnisse 
des Sportentwicklungsplanes zeigen sehr genau auf, was zu tun ist und wo 
wir anpacken müssen. Das Spiel muss am Laufen gehalten werden. Denn 
die Entwicklung im Bereich Sport ist dynamisch. Wir dürfen deshalb den 
Zeitpunkt nicht verpassen, die gewonnenen Erkenntnisse zügig in die Um-
setzung zu bringen, damit es zu bedarfsorientierten Lösungen kommt. 
 
Der alte Spruch ‚Tue Gutes und rede darüber!‘ ist genau jetzt richtig und 
notwendig. Wir wollen nicht, dass sich der Sport in seiner eigenen Blase 
entwickelt. Dazu gibt es zu viele Facetten. Wir wollen den Sport entwickeln 
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und unterstützen. Damit möchten wir unter anderem auch das Ziel verfol-
gen, jede Frau, jeden Mann und auch die Kinder und Jugendlichen für den 
Sport zu gewinnen. Jede und jeden, nach seinen Interessen, wollen wir in 
diese große Familie aufnehmen. 
 
Deshalb gilt es jetzt, ein strategisches Marketingkonzept für die Marke 
‚Sportland Schleswig-Holstein‘ auf die Beine zu stellen. Schleswig-Holstein 
wird Sportland. Das haben wir im Koalitionsvertrag festgelegt und mit dem 
Sportentwicklungsplan den entscheidenden Startschuss abgegeben. Dieser 
Optimismus muss jetzt genutzt und die Stärken und Chancen des ‚Sportland 
Schleswig-Holstein‘ in die breite Fläche kommuniziert werden, zum Beispiel 
durch die Unterstützung von Starterprojekten im Leistungs- und Breiten-
sport. Wir können stolz sein auf dieses Produkt und das sollten wir auch 
präsentieren. 
 
Konsequenterweise müssen auf Worte auch Taten folgen. Es sollen konkre-
te Maßnahmen durchgeführt werden. Dabei wollen wir alle Zielgruppen an-
sprechen. Im Rahmen des Zukunftsplans wollen wir unseren Blick zu glei-
chen Teilen sowohl auf den Breiten- und Gesundheitssport als auch auf den 
Leistungs- und Spitzensport, insbesondere aber auch auf den inklusiven 
Sport richten. Denn Sport ist mehr als Wettbewerb, Erfolg und Gesundheits-
förderung. Er ist vor allem ein ideales Instrument zur Förderung sozialen Zu-
sammenhalts und der Teilhabe. Die Ausrichtung der Special Olympics Lan-
desspiele 2021 ist ein klares Signal für die positive Entwicklung der sportli-
chen Inklusion in der Gesellschaft und in der Region.“  
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